
 2011 – HOLZ– AKTUELL
Die Wandlungsphase HOLZ lädt uns ein, 

unserer eigenen VISION und LEBENSSPUR zu folgen.

 
Hildegard von Bingen (1098 – 1179) schrieb:

Es gibt eine Kraft aus der Ewigkeit,

und diese Kraft ist GRÜN.

Aus lichtem Grün

sind Himmel und Erde geschaffen 

und alle Schönheit der Welt.

Es war die Kraft der Natur, 

die die große Visionärin so schätzte.

Die Farbe GRÜN entspricht der Signatur der Wandlungsphase HOLZ, des Erwachens der Natur 
an jedem Morgen und in jedem Frühjahr, der menschlichen Geburt und dem Sich-Auf-Den-
Weg-Machen mit aller Vorfreude und Neugier auf das Leben – mit dem unbändigen Drang zum 
Lernen aus Lust an der eigenen Entwicklung!

Wunsch und Ziel des Kindes ist es, auf eigenen Füßen stehen zu können, Schritt für Schritt 
immer weiter vorwärts zu kommen, um die Wunder der Welt zu erkunden.

Offenbar in unbewusster Erinnerung an diesen anfänglichen Zauber der ersten Schritte im 
Leben, die eng mit der Erfahrung der persönlichen Freiheit und Reife verknüpft sind, machen 
sich heutzutage immer mehr Erwachsene an entscheidenden Wegkreuzungen im Leben wieder 
„auf den Weg“, versuchen Schritt für Schritt in der Natur wieder in diesen ursprünglich 
beseelten, ja fast beflügelten Zustand zurückzufinden – der Welt und dem Leben wieder mit 
der Einfachheit und Offenheit eines Kindes begegnen zu können.

So heißt es in einem Pilgerlied:

Ultreia, Ultreia! E sus eia!
Weiter, weiter! Auf geht’s!
An jedem Morgen da treibt’s uns hinaus,
An jedem Morgen da heißt es: Weiter!
Ultreia, Ultreia! E sus eia!

Äußere und innere Grenzen werden überschritten, jede echte und achtsame Begegnung mit der 
Natur und Menschen erweitert den eigenen Horizont bis in die Dimensionen der Spiritualität.
Und wer schon einmal von einem Weiterwanderweg oder einer Pilgerreise zurückgekehrt ist, 
der weiß, dass die Seele noch lange Zeit keinen Anlass sieht, die Wanderschuhe auszuziehen.

Wozu auch? 
Die Wandlungsphase HOLZ begegnet uns jeden Morgen aufs Neue!
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